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Teilnahmeantrag LEADER-Wettbewerb

Mecklenburg-Vorpommern 2012

Best-Practice-Beispiele zur Sicherung der Grundversorgung / Daseinsvorsorge in den ländlichen Räumen unter Berücksichtigung des demografischen Wandels

Gesucht werden: Innovative Projekte, die zeigen, wie die Entwicklung in den ländlichen Regionen Mecklenburg-Vorpommerns auch unter den Bedingungen des demographischen Wandels aktiv ge​staltet werden kann. 

Die Anforderungen, die an die Projekte gestellt werden, entnehmen Sie bitte dem Teilnahmeaufruf zum Landeswettbewerb.

Bitte füllen Sie diesen Fragebogen vollständig aus (Zum Wettbewerb zugelassen werden nur Projekte, die mit vollständig ausgefüllten Unterlagen - insbesondere hinsichtlich der Finanzierung - eingereicht werden), um Ihre Projektidee zu beschreiben und schicken Sie ihn mit Anlagen bis zum 31. März 2012 per E-Mail und per Post an die Geschäftsstelle Ihrer LEADER-Region.

Da die Textfelder des Fragebogens begrenzt sind, beschreiben Sie Ihr Projekt möglichst kurz und aussagekräftig. 

LEADER-Region:  

Projekttitel (in Langschrift):      
Projekttitel (Kurzfassung, max. 25 Buchstaben):      
Website (wenn vorhanden):      
Projektträger (Vor- und Zuname der Ansprechpartnerin / des Ansprechpartners, Adresse, Telefon​nummer und E-Mail):      
Projektbeschreibung:

     
(Ihnen stehen maximal 2.000 Zeichen inklusive Leerzeichen für die Beschreibung Ihres Projektes zur Verfügung)

Informationen zu den Bewertungskriterien:

Entsprechend dem Bottom-up-Ansatz haben alle Lokalen LEADER-Aktionsgruppen des Landes Meck​lenburg-Vorpommern die Möglichkeit, die eingereichten Projekte zu bewerten. Die Bewertung er​folgt durch Bepunktung auf Grund von folgenden vorgegebenen Kriterien. Sie können nachfolgend zu jedem Indikator darlegen, wie Ihr spezielles Projekt diesem gerecht wird. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre LEADER-Geschäftsstelle.
Aktiver Umgang:

Wie werden mit Hilfe des Projekts die Folgen des demographischen Wandels  aktiv angegangen? 

     
(maximal 500 Zeichen inkl. Leerzeichen)
Neue Wege:

Welche neuen Wege wurden für das Projekt  - die Entwicklung oder die Umsetzung - gewählt? Inwieweit geht der Blick auch „über den Tellerrand hinaus“? (zum Beispiel Zusammenarbeit über die Gemeindegrenzen hinweg, Zusammenarbeit verschiedener Akteursgruppen, generationsübergreifende Zusammenarbeit) 

     
(maximal 500 Zeichen inkl. Leerzeichen)
Nachhaltiger Charakter:

Ist das Projekt so angelegt, dass es auch langfristig laufen und funktionieren wird? Ggf. Darstellung des Betriebs​modells und der wirtschaftlichen Tragfähigkeit.
     
(maximal 500 Zeichen inkl. Leerzeichen)
Einbindung des Projekts in die Arbeit der LEADER-Region:

Wie ist das Projekt bzw. sind die Projektträger in die Arbeit der LEADER-Region eingebunden. Wie intensiv ist die Zusammenarbeit. Gibt es Kooperationen mit anderen Akteuren?
     
(maximal 500 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Finanzierung

Aussagen zur Gesamtfinanzierung:

Ist die Gesamtfinanzierung gesichert (ja/nein)? Konkrete Angaben, wofür die Fördermittel eingesetzt werden sollen. Wer wird die nationale Kofinanzierung übernehmen? (Nachstehende Tabellen ausfüllen, ggf. Anlage beifügen)
     
(maximal 500 Zeichen inkl. Leerzeichen)
Kostenplan:

	Kostenpositionen
	Kosten (netto) in Euro
	MwSt. in Euro
	Brutto in Euro

	     
	      
	     
	     

	     
	      
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	Gesamt
	     
	     
	     


Finanzierungsplan: 



Angaben in Euro
	Zur Förderung beantragt
	     

	Mittel Dritter
	     

	davon nat. Kofinanzierung (20% der Förderung)
	     

	Eigenmittel
	     

	Gesamt (Summe)
	     


Mit ist bekannt, dass dieser Teilnahmeantrag und die Teilnahme am Wettbewerb ein förmliches An​trags- und Genehmigungsverfahren nicht ersetzt und auch keinen Rechtsanspruch auf Förderung des Projektes begründet. 

Die Antragstellerin / der Antragsteller stimmt einer Verwendung der der LAG übersandten Informati​onen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Lokalen LEADER-Aktionsgruppen und des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern über den Wettbe​werb zu. Die Antragstellerin / der Antragsteller stellt dabei die eingesandten Bilder, Skizzen, etc. rechtefrei zur Verfügung. Für eventuelle Rechteverletzungen gegenüber Dritten haftet die Antrag​stellerin / der Antragsteller.

________________________________________________________________

Ort, Datum, vertretungsbefugte(r) Unterschrift Antragstellerin / Antragsteller
Anlagen

 Kostenschätzung

 Grafische Anhänge (Bilder, Skizzen, etc. mit max. 3 Seiten bis DIN A3)
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